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                                                      Maskenball 

Bald ist es wieder so weit! – Helau und Alaaf! – Es ist Karneval! 

Die Stimmung ist verrückt und ausgelassen. Da darf eine entsprechende Verkleidung nicht 

fehlen! Als Clown, Prinzessin oder Batman … wer hat das beste Outfit? Mittels Masken, 

Schminke und Kostümen gelingt es uns manchmal sogar, völlig unerkannt zu bleiben.  

Wie im wahren Leben?! Tragen wir im Alltag nicht auch oft eine Maske? Verstecken wir uns 

nicht oft hinter ihr, um unsere wahren Gefühle nicht zeigen zu müssen? 

Unser Praxistipp: 

Jeder in der Gruppe fertigt einen Gipsabdruck von seinem Gesicht an. Helft euch gegenseitig. 

Auf einer Isomatte liegend, mit schöner Musik im Hintergrund, kann so eine Aktion sehr 

entspannend sein! 

Im nächsten Schritt überlegt jeder, welche Maske er gerade aufziehen möchte, und gestaltet 

sie dem entsprechend. Das kann mit Farben und auch mit verschiedensten Bastelmaterialen, 

wie z.B. Federn und Glitter, geschehen. Befestigt an den Seiten der Masken elastisches Band, 

so dass Ihr sie problemlos tragen könnt. 

Im Anschluss feiert ein kleines Fest, einen Maskenball, vielleicht mit Tanz und einem kleinen 

Buffet?!  Ihr könnt euch gegenseitig eure Masken präsentieren und euch erzählen, warum 

Ihr gerade diese Maske gestaltet habt. Das kann lustig, aber auch nachdenklich sein. - Und 

Ihr könnt sicher sein: Spätestens beim Essen werden die Masken wieder abgenommen! 

Und noch eins ist sicher: Vor Gott brauchen wir keine Masken! Er liebt uns so, wie wir sind! 

 

Herr, du hast mich erforscht und du kennst mich. 

Ob ich sitze oder stehe, du weißt von mir. 

Von fern erkennst du meine Gedanken. 

Ob ich gehe oder ruhe, es ist dir bekannt; 

du bist vertraut mit all meinen Wegen. 

Noch liegt mir das Wort nicht auf der Zunge 

– du, Herr, kennst es bereits. 

Psalm 139, 1 – 4 
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